
Rechenschaftsbericht für das Geschäftsjahr 2018/2019 
des Fördervereins der 59.Grundschule „Jürgen Reichen“ Dresden e.V., 
Kurparkstr. 12, 01324 Dresden 
 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder, Helfer und Unterstützer des Fördervereins der 59. Grundschule. 
Das abgelaufene Geschäftsjahr war bestimmt durch die Ausarbeitung der neuen Datenschutzbestimmungen 
und die Bekanntmachung auf der Schul-WEB-Seite. 
 
Aktivitäten 

 Trägerschaft der Ganztagesangebote - Kontentrennung 
 Planung/Durchführung Sektempfang zur Schuleinführung unserer ersten Klassen 
 Organisation des Frühjahrsputzes 
 Planung der Ausstattung des Raums 28 mit Vorhängen sowie einer Licht- und Tonanlage 

 
Mitgliederzahl 
Leider hat sich die Anzahl unserer Mitglieder um 3 auf jetzt 200 verringert.  
 
Aktivitäten/Projekte des Fördervereins 

 Bereitstellung Eigenanteil GTA 
 Hilfe bei der Ausstattung der Schülerbibliothek mit Mobiliar und Büchern 
 Sektempfang zur Schuleinführung 
 Finanzielle Hilfe für die Erstellung des Schuleinführungsprogrammes (Honorarkosten Komposition, 

Miete für den Veranstaltungsraum etc.) 
 Planung der Ausstattung des Raums 28 mit Vorhängen sowie einer Licht- und Tonanlage 
 Planung/Durchführung Frühjahrsputz 

 
Aussichten für das beginnende Geschäftsjahr 

 Planung Sektempfang zur Schuleinführung  
 Planung/Durchführung eines Frühjahrs- und Herbstputzes 
 Planung der Ausstattung des Raums 28 mit Vorhängen sowie einer Licht- und Tonanlage 
 Initiative zur Sanierung des Sportplatzes 
 Finanzierung Schallschutz im Musikzimmer 

 
Schlusswort 
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern, durch deren Mitgliedsbeiträge unser finanzielles Engagement erst 
möglich ist; bei allen Helfern, die aktiv den Förderverein und die Schule bei Sektempfang und Herbstputz 
unterstützt haben; bei unseren Schülern für ihre Ideen und Wünsche und bei allen Lehrerinnen und 
Hortmitarbeitern für die gute Zusammenarbeit. 
 
Ich bedanke mich bei den Lehrern, Vereinsmitgliedern, aktiven und passiven Helfern und Schülern, ohne 
deren Engagement die Arbeit im Förderverein nicht möglich ist. Mein besonderer Dank gilt denen, die meine 
Tätigkeit unterstützt haben. 
 
Dresden, den 26.11.2019 
 

 
Hans-Peter Weber 
 


